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PRESSEINFORMATION


München, am 10. Juli 2008

Infoniqa punktet mit LOGA/400 beim Personaldienstleister bbz 
Start mit 5.000 abzurechnenden Personalfällen, Ausbau auf 15.000 kurzfristig geplant
Infoniqas offensive Vertriebsstrategie für LOGA/400 zahlt sich aus: Schon kurz nach Übernahme der Lösung von P&I hat sich nun der erste Neukunde für den Einsatz des Personalabrechnungssystems entschieden – und parallel auch für das Personalmanagementportal „engage!“. Die bbz Beihilfe- und Bezüge-Zentrum GmbH mit Sitz in Bad Dürkheim, eine Gesellschaft der Evangelischen Kirche im Rheinland, wird mit LOGA/400 und engage! künftig ihre Kunden  aus der Privatwirtschaft betreuen. „Wir verzeichnen gerade auch bei Unternehmen aus der Privatwirtschaft eine zunehmende Nachfrage nach unseren Dienstleistungen. Deswegen hatten wir nach einem System gesucht, mit dem wir dieser Nachfrage umfänglich genügen können“, beschreibt Jürgen Rohr, Geschäftsführer der bbz in Bad Dürkheim, den Ursprung des Projektes. Aber nicht nur die Funktionalität war ausschlaggebend für die Entscheidung. „Wir haben ein skalierbares, absolut zuverlässiges System benötigt, das die gesamte Breite des Personalmanagements umfasst. Hier bietet Infoniqa mit LOGA/400, engage! sowie der digitalen Personalakte von KENDOX das absolut beste Preis-/Leistungsverhältnis“, so Rohr weiter. 

bbz wird mit LOGA/400 weiter wachsen
Seit ihrer Gründung vor neun Jahren hat sich die bbz sehr dynamisch entwickelt und betreut heute rund 1.200 Kunden. Waren es zum Start 12.000 Beihilfefälle im öffentlich-rechtlichen Bereich, so bearbeitet das Unternehmen heute mehr als 164.000 Fälle. Die Zahl der Personalabrechnungsfälle steigerte sich von 8.000 im Jahr 2001 auf heute rund 30.000 im Monat. Neben 800 kirchlichen Einrichtungen setzen dabei heute vor allem die großen Rundfunkanstalten, Landesbanken und Sparkassen, Kliniken, Berufsgenossenschaften, IHKs sowie zahlreiche Kommunen auf die Unterstützung der bbz. „Wir bieten diesen Kunden ein modulares System, das ganz individuell gestaltet werden kann, vom reinen Rechenzentrumsbetrieb bis hin zum kompletten Business Process Outsourcing im Personalbereich“, umreißt Jürgen Rohr das Angebot. Dabei bietet die bbz ab sofort auch spezielle Angebote für LOGA/400-Anwender. Mit ihrer LOGA/400-ASP-Lösung richtet sich die bbz dabei sowohl an Unternehmen, die generell auf ein Outsourcing-Modell setzen, als auch an Anwender, welche die Plattform IBM System i ablösen, aber LOGA/400 dennoch weiter nutzen wollen. 

Weitere Anstrengungen bei der Neukundenakquise für LOGA/400

[image: image1.jpg]„Die Entscheidung der bbz zeigt, dass LOGA/400 ein mehr als konkurrenzfähiges Produkt auf dem Markt der Lohn- und Gehaltsabrechnungssysteme ist und zu Unrecht in den letzten Jahren ein Schattendasein geführt hat“, so das Urteil von Thomas Gottstein, Geschäftsführer der Infoniqa IT Solutions GmbH in München. Gemeinsam mit Partnern wie der bbz soll deswegen die Zahl der LOGA/400-Anwender schnell weiter wachsen. „Infoniqa bietet hier mit LOGA/400, engage! und KENDOX InfoShare eine Lösung, welche die gesamte Breite des Personalmanagements abdeckt. Mit zertifizierten Partnerlösungen, wie etwa der EIS Edition für LOGA/400 von aruba, bauen wir dieses Spektrum in den kommenden Monaten weiter aus“, beschreibt Thomas Gottstein die Strategie. Mit dem öffentlich-rechtlichen Bereich erschließt die bbz zudem eine ganz neue Zielgruppe für das Personalmanagementsystem engage! von Infoniqa.

Bildmaterial: Download unter www.press-n-relations.de im Anhang des Textes.

Bildtext 1: Der Sitz der bbz in Bad Dürkheim

Bildtext 2: Manfred Behrschmidt, bbz-Abteilungsleiter Lohn & Gehalt, Jürgen Rohr und Doris Schrah, bbz-Geschäftsführung (von links)
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Tel.: +49 (89) 62 83 37-0 - Fax: +49 (89) 62 83 37-28

thomas.gottstein@infoniqa.com

bbz Beihilfe- und Bezüge-Zentrum GmbH – Jürgen Rohr

Bruchstr, 54a  D-67089 Bad Dürkheim

Tel.: +49 (6322) 9463-0 - Fax +49 (6322) 9463-67

Juergen.rohr@bbz-gmbh.de - www.bbz-gmbh.de
	Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Press'n'Relations GmbH - Uwe Pagel

Magirusstr. 33 - D-89077 Ulm

Tel.: +49 731 962 87 29 - Fax: +49 731 962 87 97

upa@press-n-relations.de - www.press-n-relations.com

Infoniqa Holding GmbH - Peter Pichler

Traunufer Arkade 1 - 4600 Thalheim bei Wels

Tel.: +43 7242 9396 - 3366

peter.pichler@infoniqa.com - www.infoniqa.com


Über bbz
Die bbz Beihilfe- und Bezüge-Zentrum GmbH ist eine Gesellschaft der evangelischen Kirche im Rheinland und wurde 1999 in Bad Dürkheim gegründet. Sie betreut heute mit 85 Mitarbeitern mehr als 1.200 Kunden in ganz Deutschland. Neben kirchlichen Einrichtungen gehören dazu die großen Rundfunkanstalten, Landesbanken und Sparkassen, Kliniken, Berufsgenossenschaften, IHKs oder mittlere und große Kommunen sowie Unternehmen aus der Privatwirtschaft. Die bbz bietet diese Kunden modulare Dienstleistungspakete an, die vom reinen Rechenzentrumsbetrieb bis zum kompletten Business Process Outsourcing reichen. Dabei deckt die bbz alle Funktionen im Personalbereich ab, wie Personalabrechnung, Personalverwaltung, Personalmanagement, Buchhaltung, die Zeitwirtschaft oder das Controlling.
Über die Infoniqa Gruppe 
Die Infoniqa Gruppe wurde 2006 gegründet und bietet als international tätige IT-Lösungs- und Dienstleistungs-Gruppe mit ihren Beteiligungsunternehmen an zwölf Standorten in Mitteleuropa spezialisierte Informatik-Lösungen für mittlere und größere Unternehmen an. Das Unternehmen befindet sich im Eigentum des Managements, von Privatinvestoren und von Kapitalfonds. Mit ihren 200 Mitarbeitern betreut die Infoniqa Gruppe rund 2.000 Kunden im gesamten deutschsprachigen Raum. Durch weitere Zukäufe soll die Infoniqa Gruppe in den nächsten Jahren deutlich wachsen und mittelfristig an der Börse notieren. Unter dem Dach der Infoniqa Gruppe werden Unternehmen zusammengeführt, deren Produkte, Leistungen und Kompetenzen sich ergänzen. Zusätzliches Wachstum wird durch die Synergieeffekte innerhalb der Gruppe und den Quervertrieb der einzelnen Systeme durch die jeweiligen Schwesterunternehmen erzeugt.
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